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Donnerstag und Freitag durchgehend von 9:00 – 18:30 Uhr geöffnet.

An jedem Samstag sind wir von 9:00 –– 16:00 Uhr für Sie da!

N
EU

ST
ART!

BILLERBECK AKTUELL

7 Öffnungszeiten
Kath. Öffentliche Bücherei:
9.30 - 11 Uhr.

Sprechstunde der Ortspolizei:
Entfällt

Kath. Pfarrbüro Billerbeck:
Heute, 10 bis 12 Uhr; nachmit-
tags geschlossen.

Kath. Pfarrbüro Holthausen:
Heute, 14.30 - 17.30 Uhr,
202554/ 380.

Kath. Pfarrbüro Laer: Heute,
14.30 - 17.30 Uhr, 202554/
6287.

Freibad: Heute 14 - 20 Uhr

7 Abfuhr
Biotonne: Freitag (24.8.) Abfuhr
Gelbe Tonne: Freitag (24.8.) Ab-
fuhr im Innen- und Außenbe-
reich

7 Ausstellung
Kolvenburg: siehe Kreisseite.

7 Jugend
ToT-Jugendheim: Heute, 15-19
Uhr.

7 Politik
Haupt- und Finanzausschuss:
Heute, 18 Uhr, Sitzung im Rat-
haus.

7 Vereine/Verbände
Altenbegegnung: Heute, 14.30
bis 17 Uhr, Doppelkopfrunde; 15
bis 17 Uhr, Rommée- und Hand-
arbeitsrunde.

Leeze-Baumberge: Heute, 18
Uhr, Trainingsausfahrt ab Zwei-
fachturnhalle.

ADFC: Heute, 19 Uhr, flotte Feier-
abendtour, Radstation Bahnhof

Spielmannszug: Heute, 20 Uhr,
Probe, Realschule.

Nordic-Walking: Heute, 9.30

Uhr, ab Turnhalle Johannes-
Schule. Neueinsteiger willkom-
men.

Landfrauen Billerbeck-Beerlage:
Heute, 18 Uhr, Lauftreff dab
Parkplatz an der Freilichtbühne
im Weihgarten.

Frauenchor Musica: Heute, 20
Uhr, Probe in der Altenbegeg-
nung

7 Kirche
Propsteichor: Heute, 20 Uhr, Pro-
be im Pfarrheim.

Ev. Kirche: Heute, 18 Uhr, Treffen
der Ökumenischen Selbsthilfe-
gruppe Behinderte und Angehö-
rige

7 Lebenshilfe
Hospizgruppe: Heute, 10 bis 11
Uhr, offene Tür der Hospizgrup-
pe, Hospitalstr. 8, Tel. 931188.

Sprechstunden des sozialen
Dienstes des Kreisgesund-
heitsamtes: Heute, 14 bis 16
Uhr, Verwaltungsgebäude II,
Kurze Str., Tel. 7360.

Sozialbüro „Rat & Hilfe“: Heute,
17 bis 18 Uhr, geöffnet, Johan-
nis-Kirchplatz 1, Tel. 931188.

7 Wir gratulieren
75 Jahre wird heute Alfons Som-
mer, Langenhorst. Zum Geburts-
tag gratulieren Familie, Ver-
wandte und Freunde und beson-
ders die Aulendorfer Senioren.

7 Bereitschaft
Notfallpraxis, am Franz-Hospital
in Dülmen, Vollenstr. 10: Allge-
meine Sprechstunde: heute 19 -
21 Uhr (ohne Anmeldung)

Dringende Hausbesuche:
2116 117

Apotheke:Burg-Apotheke,Markt
4, Burgsteinfurt,202551/2065
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Polizei geht von Unfall aus
BILLERBECK (ude). Im Fall
des in den Tod gestürz-
ten Mannes, der in der
Nacht zu Dienstag am
Kloster Gerleve gefunden
wurde, hat die Polizei
keine neuen Erkenntnis-
se. Sie geht zunächst
weiter von einem Unfall
aus. „Die Zeugenver-

nehmungen dauern an“,
sagte Polizeisprecher
Storcks gestern auf An-
frage. Der 22-jährige
Emsdettener war, wie be-
richtet, aus dem zwei-
ten Stock eines der Bil-
dungshäuser gestürzt
und hatte tödliche Verlet-
zungen erlitten.

Messdienerausflug am 1. September
BILLERBECK. Der Radaus-
flug der Messdiener,
für den man sich bis 30.
August anmelden
kann, findet am 1. Sep-
tember, nicht am kom-
menden Samstag (25. 8.)

statt. Die Messdiener
treffen sich um 15 Uhr
am Pfarrheim. Nach
der Radtour ist Grillen
beim Propst. Anmel-
dung: Tel. 2188795, bian-
carelt@gmx.de.

Billerbeck

Förderverein begrüßt 500. Mitglied
Gerade passend zum schönen Sommerwetter hat der
Förderverein Freibad das 500. Mitglied aufgenom-
men. Geschäftsführer Guido Prause bedankte sich mit
einem Blumenstrauß bei Sophia Roßmöller. Vorstand
und Verantwortliche nehmen das Jubiläum zum An-
lass, allen Mitgliedern des Vereins zu danken, die ihre
Arbeit unterstützen. „Gleichzeitig hoffen wir natür-
lich, dass wir kontinuierlich weiter wachsen“, heißt es
in der Pressemitteilung.

Bei Israelreise
noch Plätze frei

Infotreffen findet am 26. September statt
BILLERBECK. Für die Pilgerrei-
se nach Israel, ins Heilige
Land, die die Katholische
Kirchengemeinde Billerbeck
unter dem Titel „auf den
Spuren Jesu“ vom 8. bis 19.
Oktober anbietet, sind noch
Plätze frei. Dabei handelt es
sich um eine Flug-Pilgerrei-
se. Im Preis von 1895 Euro
(Einzelzimmerzuschlag 520
Euro) sind unter anderem
enthalten: Bustransfer ab
Billerbeck zum Flughafen
Düsseldorf und zurück; Hin-
und Rückflug mit Linienma-
schinen der Turkish Airlines;
sechs Übernachtungen im
Hotel Kinar am See Genne-
saret und fünf Übernachtun-
gen im Kibbuz Hotel Ramat
Rachel in Jerusalem; qualifi-
zierte deutschsprachige is-

raelische Reiseleitung; Halb-
pension, Besichtigungen
und Ausflüge. Weitere De-
tails und die genaue Reise-
beschreibung sind zu den
Öffnungszeiten im Pfarrbüro
erhältlich, so die Mitteilung.

DIe Geistliche Begleitung
der Pilgerreise liegt in den
Händen von Propst Hans-
Bernd Serries. Reiseveran-
stalter im Sinne des Reise-
rechts ist die „Emmaus-Rei-
sen-Diözesanpilgerstelle“ in
Münster. Kurzentschlossene
haben noch die Möglichkeit,
sich anzumelden.
7 Angemeldete Teilneh-

mer und weitere Interessen-
ten sind zu einem Informati-
onstreffen eingeladen: Mitt-
woch (26. 9.) um 20.15 im
Pfarrheim am Dom.

Gutes für den Rücken
Im Kurs werden Muskeln
trainiert und gedehnt mit
dem Ziel, sie zu stärken und
zu formen, die Haltung zu
verbessern und ein kräftiges
Körperzentrum aufzubauen.
Wichtig ist es, Bewegung in
Verbindung mit Atmung be-
wusst auszuführen. Der Kurs
ist von der Krankenkasse
anerkannt. Anmeldung bei
Rita Terlutter, Tel. 8916.

BILLERBECK. Am Donnerstag
(30. 8.) beginnt Wirbelsäu-
len- und Fitnessgymnastik
mit dem Aerostep: donners-
tags von 8.30 bis 10 Uhr und
10 bis 11.30 Uhr am Helker
Berg. Der Kurs eignet sich
für Einsteiger und Fortge-
schrittene. Hauptursache bei
Rückenschmerzen ist einsei-
tige oder mangelnde Bewe-
gung, so die Ankündigung.

Anmeldeschluss
für Messfeier

BILLERBECK. Die Pfarrcaritas
bietet allen, die durch Alter
oder Krankheit am Gottes-
dienstbesuch gehindert sind,
eine Messfeier mit Fahrt-
möglichkeit an: am 30. 8. um
14.30 Uhr im Dom. Danach
ist Kaffeerunde. Anmelde-
schluss ist heute: Pfarrbüro
(Tel. 6209) und Pastoralrefe-
rent Geilmann (Tel. 6448).

Heute Wasser
prüfen lassen

BILLERBECK. Heute können
alle, die einen eigenen Brun-
nen haben, ihr Wasser prü-
fen lassen. Das Labormobil
des Vereins VSR-Gewässer-
schutz steht von 9 bis 11 Uhr
auf dem Rathausparkplatz.
Für 12 Euro wird das Nass,
das in mit dem Wasser ge-
spülten Flaschen gebracht
werden sollte, untersucht.

Mal klassisch, mal rhythmisch: Sonntag geht’s los
Ballett- und Jazz-Dance-Kurse beginnen / Vor allem noch Platz für kleine Anfänger/ Angebot für Erwachsene
BILLERBECK. Am Sonntag
(26. 8.) beginnen wieder Bal-
lett- und Jazz-Dance-Kurse
der Abteilung L-B-T des
DJK/VfL Billerbeck. Beson-
ders beim Anfängerkurs
„Ballett für Kinder ab vier
Jahre“ sind noch Plätze frei.

Alle, die mitmachen
möchten oder nur mal eine
Schnupperstunde absolvie-
ren wollen, sind eingeladen,
zu den Trainingszeiten zum
Gymnastikraum der Haupt-
schulturnhalle zu kommen.
Die Abteilung und die Bal-
lettlehrerin freuen sich über
jeden neuen Kursteilneh-
mer, heißt es im Pressebe-
richt.

Von 9.45 bis 11.15 Uhr ist
der Ballettunterricht für Kin-
der ab vier Jahre; es werden
zwei Anfängerkurse angebo-

ten. Von 1115 bis 12.15 Uhr
haben die fortgeschrittenen
Kinder Ballettunterricht.
Jazz-Dance für Jugendliche
ab zwölf Jahren findet von
12.15 bis 13 Uhr statt. Von 13
bis 13.45 Uhr ist der Ballett-
unterricht für Erwachsene.

Die Kurse sind für Mitglie-
der des DJK-VfL aber auch
für Nichtmitglieder offen. Es
wird eine zusätzliche Kurs-
gebühr, auch für Mitglieder,
erhoben.

Im Ballettunterricht wird
bei leichter Musik die Ent-
wicklung des Kindes in kör-
perlicher, musikalischer und
geistiger Beziehung geför-
dert. Die im Kurs durchge-
führten Übungen und Spiele
stärken den gesamten Mus-
kelapparat und unterstützen
wirksam die gesunde Kör-

perhaltung. Beim Jazz-
Dance kommt es nicht auf
die vollendete Bewegungs-
folge an, sondern auf die Im-
provisation und den indivi-

duellen Stil. Er lässt dem
persönlichen Bewegungsge-
fühl viel Raum und ist des-
halb ideal für rhythmisch
begabte und bewegliche

Menschen aller Altersgrup-
pen. Als Kursleiterin ist wei-
ter die Tänzerin und Ballett-
meisterin Erzsébet Orosz-
Pálmai aus Senden tätig.

Unter den prüfenden Blicken von Ballettmeisterin Erzsébet Orosz-Pálmai üben die jun-
gen Ballerinen. Das Bild entstand bei einem öffentlichen Training.

Für Haussegnung
heute anmelden

BILLERBECK. Anwohner der
von-Twickel-Straße im Bau-
gebiet „Gantweger Bach“, die
ihre Häuser segnen lassen
möchten, müssen sich spä-
testens heute im Pfarrbüro
(Tel. 6209) melden. Die
Haussegnung, die auch als
nachbarschaftliche Begeg-
nung verstanden wird, ist
am Freitag (31. 8.). Um 18
Uhr findet zunächst am
Standort des Maibaums ein
gemeinsames Segensgebet
statt. Anschließend geht ein
Seelsorger der Gemeinde mit
den Bewohnern, die sich zur
Haussegnung angemeldet
haben, zur Besprengung mit
dem geweihten Wasser
durch die einzelnen Häuser.
Die Feier endet mit einem
gemeinsamen Grillen.

Vorgruppen starten
nächste Woche

BILLERBECK. Die Leichtathle-
tik-Vorgruppen (DJK-VfL
Billerbeck) von Michaela
Hartstock beginnen am Don-
nerstag (30. 8.) wieder. Das
Training findet für Kinder ab
sechs Jahren beziehungs-
weise aus dem ersten und
zweiten Schuljahr findet von
17 bis 18 Uhr statt und für
Kinder ab dem dritten und
vierten Schuljahr von 18 bis
19 Uhr. Veranstaltungsort ist
für alle Gruppen die Turn-
halle der Hauptschule.

Schubkarren für „Alten Friedhof“
Aufwertungmacht Fortschritte / Bürgerstiftung finanziert Anlagen / Erste Verweilzone noch in diesem Jahr

Von Ulrike Deusch

BILLERBECK. Blitzsauber glän-
zen die Schubkarren gestern
auf dem „Alten Friedhof“ in
der Sonne. Das soll nicht
lange so bleiben, denn Stadt
und Bürgerstiftung Biller-
beck möchten mit den neu-
en Arbeitsgeräten die Bil-
lerbecker bei der Grabpflege
unterstützen und wünschen
sich, dass die Karren ab so-
fort befüllt und für den
Transport genutzt werden.
„Damit Sie es leichter ha-
ben“, heißt es denn auch auf
den von der Firma Göwert
gespendeten Schildern, die
an den Schubkarrenstatio-
nen am Haupteingang und
am Eingang zum Hilgenesch
die Geräte als Spenden der
Bürgerstiftung deklarieren.

„Die Aufstellung ist ein
kleiner Mosaikstein in dem
großen Projekt zur Aufwer-
tung des Friedhofs, das die
Bürgerstiftung unterstützt“,
ordnet Dr. Alfred Knierim
vom Stiftungsvorstand die
Anschaffung ein. 1600 Euro
stellt die Stiftung zur Verfü-
gung für insgesamt drei An-
lagen, denn auch auf dem
neuen Friedhof wurden zwei
Karren platziert. Für die Auf-

stellung sorgte der städtische
Bauhof, der an den Statio-
nen noch Absenkungen vor-
nehmen wird, damit die Ge-
räte ganz leicht zum Gestän-
ge gerollt werden können.
Schließlich sollen auch älte-
re Menschen ohne großen
Kraftaufwand mit der Karre
hantieren. Wer sie aushän-
gen will, muss ein Zwei-Eu-
ro-Stück einwerfen. „Das be-
kommt er natürlich zurück“,
betont Knierim.

Der „Alte Friedhof“ soll
nach und nach aufgewertet
werden. Ein Arbeitskreis hat
Ideen gesammelt und Vor-
schläge formuliert. Ein wich-
tiger Punkt ist die Einrich-
tung von Verweilzonen. Das
werden kleine gestaltete Flä-
chen, auf denen Bänke ein-
laden, innezuhalten und die
schönen Sichtachsen auf
den Dom oder besondere
Grabmale zu genießen. „Vor
allem aber stellen wir Bänke
auf, damit Menschen ins Ge-
spräch kommen können“,
sagt Alfons Krause (Stadt).
So soll der Friedhof nicht
nur Raum für Ruhe und In-
nehalten sein, sondern auch
Ort der Begegnung und des
Miteinanders. Die Sitzmöbel
sollen denen im Stadtgebiet

entsprechen. Auch hier
kann sich die Bürgerstiftung
eine Anschubfinanzierung
vorstellen. „Grundsätzlich
appellieren wir aber an Bür-

ger, Nachbarschaften, Fami-
lien oder Unternehmen Pa-
tenschaften zu überneh-
men“, so Krause. Eine Ver-
weilzone soll dieses Jahr

noch fertig werden. Zusätzli-
che Bäume – auch eine Idee
aus dem Arbeitskreis – hat
der Bauhof schon gepflanzt.
Weitere werden folgen.

Ganz leicht: Mit einem Handgriff hat Marianne Neuhaus vom Vorstand der Bürgerstif-
tung die Schubkarre abgehängt. Das beobachten (ab 2.v.r.) ihr Vorstandskollege Dr. Al-
fred Knierim, Matthias Göwert (Firma Göwert) und Alfons Krause (Stadt). Foto: ude
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